
Nelr ersten eıgenen Pfarreı einem großen intensiven uhens den Bewohnern
Bauern- und Industriedorf bel Wıen, VO  - der eines Dorfifes nNn1ıC. verstandlıch machen kon-
NS-Zeıt mıiıt den Gestapoverhören, VO.  - S@1- HE, daß der nahe Zirkus brennt un! INan
Nel „„Fluc. eine Pfarreı, die eın besserer auf ihre angewlesen ist. Daß dem 1St,
en werden versprach, VO  5 den ‚„ Vor- da ß die relıg1öse Mitteilung Kommunika-
bıldern Freunden Mıiıtbrüdern‘“‘, VO  5 Sel- tiıonsbarrıeren enthalt, hat SeINE Gruünde.
Ter Befriedigung dU!  N schrıftstellerischer Auch 1nNe große ahl VO  5 Predigten e1n
Taäatıgkeıt (Z9 Komane, Pilgerbücher, TZan- gelmäßıig praktızıerender Christ kann ZW1-
lungen USW.); schıldert, welche Muhe schen Schuleintritt un: Pensıonsalter auf
damals machte, ıne ‚‚moderne Kırche‘‘‘ drel- bıs vliertausend kommen ist oft NnıCcC
bauen, welche Bedeutung das offene Haus 1ın der Lage, verstandlıch machen, OIU!
des Pfarrers, cd1e emuhungen eiInNne theo- der OtfsSschHa: des Kvangelıums geht Jlele
logısch meditierte und zugleıc. menschen- rediger en namlıch nNgst, ıch die Fın-
nahe Predigt un! die en Formen VO  - 1N- ger verbrennen, der S1e furchten, das
tensıven Einkehr-Wochenenden fur den Wort ottes dem sakularen Wortverständnis
au einer lebendigen Gemeilnde un! fur des Menschen preiszugeben; deshalb omm
dıe Entwicklung der Spirıtualität 1ın den Ge- nN1ıC. Z  I Übersetzung der Botschaft Jesu
meınden en ber die Probleme VO.  - Se- 1ın die eute geläufige Sprache
xualıtät, Ehe, Zoölıbat, charısmatischen Be- H.-M Schulz, eıt kurzem Seelsorger 1M
wegungen, Seelsorge und Polıtik, Okumene ahnhofsvılertel ın Frankftfurt, blıckt mıit die-
USW. wIrd N1ıC theoretisiert, sondern
werden 1n ıner Art narratıver Pastoraltheo-

SEeT Predigtensammlung auf seline Taäatıgkeit
ın der Frankfurter Stadtrand gelege-logıe un! Gesellschaftskritik onkrete Hır Ne  . Chrıst-König-Gemeinde zuruck* un:

ahrungen miıtgeteilt un:! theologıisch reilek- omm darın dem rgebnıs, daß dem Pre-
1er (In manchen kırchenkritischen der iger dıe maßgebliche auf dem Wegfortschrittlichen Posıtionen, derentwegen seliner Pfarreı ZUTLE Gemeinde mundiıger hrı-
haufig Auseinandersetzungen mıit dem Td1- ten zugefallen ist. Gemeilndeauferbauende
narlat a  e, fiindet Jantsch ıch Jetz' be- Ta ewann die Predigt allerdings TSL
statıgt UrCc. Außerungen VO  5 ardına dann, als der Prediger davon ablıeß, ıch als
König Au  I der Jüngsten e1' Der UtLOTr theologischer Lehrmeilister verstehen,SC  1e. mit dem Satz ‚„„Aber 1nNne entsche!l- dem ıner OTt- un! zeıtlosen Vermiutt-
en! un! heilsame en:! ist geschehen, Jung allgemeiner Glaubenswahrheiten gele-der Heılıge £E1S' hat ıch viıeliac gezeılgt, gen Wäal Trst als amı auifhorte, den Men-
geht wıeder bergauf. Es hat Sınn und MmMacC. schen 1mM Namen Gottes ZU. „Anwendungs-Freude, astora. treiben.‘‘ Es hat Sınn fall allgemeıner Prinzıplen" 63) machen;:und mac. Freude, dieses uch lesen. Eın TSLT als ‚wesentlıc Horender‘‘ wurde, der
Studienkollege und Stadtpfarrer ıIn alzburg seine Verkundıiıgung entlang den „Frragenchrıeb mMIr nach der Lekture dieses Buches und Noten der Menschen‘‘ ıIn SC  Orn ent-
„Es ist oöstlıch, erfrıschend, 1ne Art Taf- wıckelte, CWann dıe Predigt ihre UuDSTLanz
fenspilegel, Der ben doch voll offnung und wurde Z „Wegbegleiıtung der Gemeilin-
un: mıit vielen posıtıven Anregungen “

de““ 62) DiIie 1n Schulz’ Ketrospektive (ge-eilmut TNAaTter, STA kürzt) wledergegebenen Te  1  en tellen
einen Homileten VOlL, der sıch NıcC Vel-

Die maßge  iche Rolle des redigers sagte, die Brennpunkte eutiger Lebenswelt
produktiv mıit der Botschaft dessen kon-
Irontleren, der ‚„lehrte, WI1Ee eliner der oll-Heıinz-Manfred Schulz, Eıne G(remeilnnde

spricht uber ihren Glauben Predigt als Weg- mac. (Mk 1) 22) Das hat 1ın der (Gre-
begleıitung, Matthias-Grünewald-Verlag,
Maınz 19833, Seiten In folgenden Publıkationen tut das unter StAaTr-

kerem ınbezug des esamten Gemeindelebens In
Wohl 1U wenige Kirchganger vermögen SC  Orn H .-M. Schulz, amı Kırche lebt, Eıne

Cox N1IC. beızupflichten, WenNnn die Pfarrei WIrd ZULI Gemeinde, Mainz 1975; ders., E1n
Jahr 1n Gottes Werkstatt, Eıne Gemeinde MacCeutigen rediger mıt Clowns vergleıcht, die NeUue Erfahrungen, Maınz 1978
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meıilnde zuwelılen On hervorgerufen; Wırkung VO  } Erwın Rıngel Das uch
omm dem uchleın zugute, daß Schulz ist für Seelsorger lesenswert.

S1e N1IC. unter den 1SC. fallen 1aßt Denn
selbst den krıtiıschen Eiınspruüuchen der
Horer zeigt sıch, daß die Gemeilnde Z  e (Gre- Buchereinlauf
meılnschaft der uchenden wurde, die ihren
Alltag mıiıt dem kvangelıum verknüpfen ıne Besprechung der hlıer angeführten Bucher
gedenkt ‚„„‚Das kvangelıum STE N1IC. mehr bleibt der edaktion vorbehalten.)
ırgendwo daruber. Wır ınd drın  .. be- unltmann Walbert, Weltkirche Neue imens10o-
fand eın emeindemitglied. G1ibt fur den HNCI), odell fur das Jahr 2001, Verlag Styrla,

Wıen oln 1984, 246 Seiten, 198,—, 29,80omıleten 1ıne bessere Bestatigung, den
Glauben aNngCMESSCH verkunden? Bundesarbeitsgemeinschaft fur Katholische Hr

wachsenenbildung ın Osterreich (Hrsg.), Men-
ıchael Scheuermann, Frankfurt/M. schenerweckende Ekrwachsenenbildung. Yest-

chriıft für gnaz angerle, Verlag Herold, Wien
München 1983, 490 Seiten, 468,—, 64,—.

alter Pöldınger oSse' ange Alfred Camınando Vamos, achen WIT uns auf den Weg!
Glaube, Gefangenschaft un! efreiung 1ın denKırchmayr (Hrsg.); Psychosozlales en peruanischen en. eutsche Fassung hrsg.(krwın Rıngel ZU. Geburtstag), Verlag VO: der Bambamarca-Gruppe ubıngen, fuüur cdie

erder, Wıen 1981, 239 Seıiten eutische Ausgabe Edıition FXOdus, Freiburg/
SChW. 1983, 430 Seıiten.

uch die Seelsorge ist mıiıt dem vielfaltigen Czuma Hans, aCc. Dıalog. Zum 1der-
spruch zwıschen kirc  1l1cher Metaphysik un!psychosozlalen en! UuULNseIilel modernen (Je- demokrTatischem Dıiskurs, Eidıtion Exodus, FrTel-

sellschaft konfrontiert Die Festschrift fur urg/Schw 1979, 41) Seıten
Erwın Kıngel den 1C. scharfen fur AT Marıanne (Hrsg.), Glauben Frauen anders?

Erfahrungen, Verlag Herder, reiburg ase
vielfältige Notsituationen ange faßt heu- Wien 1983, 1992 Seiten, 19,
tıge Kulturkritik INnmen un! mac auf Dre:er Wılhelm, Sozlale Leıitfaden eologıe,

and 9, Patmos Verlag, Dusseldorf 1983, 166 sS@1-Storfaktoren UuUNseilelr Lebenswelt aufimerk- ten, 19,80
Sa Zwange Konsum un:! Leistung, ent- Düusterfeld eter (Hrsg.), Neue Wege der erkundı-
iremdete Existenz 1ın der Arbeitswelt, ratlo- gung, Patmos Verlag, Düusseldorf 1983, 160 Se1-

ten, 22,—.nale Überforderung, sozlale Unsıcherheiten Freı e  ‚O, Was ist. cdie eologie der Befreıiung?Kırchmayr plädiert f{ur die Überwindung eutische Ausgabe Eidıtion Exodus, Frel-
urg/Schw. 1984, 30 Seitenelıner objektivierenden Wiıssenschaft VO.

Menschen, fur die Wıedereinfuhrung des Frohnhöfer artın, Neuer Jugendtreff. prakti-
sche Vorschläge für die offene Jugendarbeit ın

subjektiven Faktors, fur eın ganzheıtliıches der ((emeinde, Verlag Herder, reiburg ase
erstäandnis VO  e Krankheıt. Klostermann Wıen 1984, 80 Seiten, 9,80

Gnıß Emmanuel, Heute den Kreuzweg gehen Tex-
artıkuliert Leıden der ırche und VeI- fe fuüur Junge Menschen, Verlag Herder, reiburg

ase. Wıen 1984, 4() Seıiten, 4,2SUC. Wege zeiıgen, dieses Leıden ertrag-
Liıch machen bzw. schrıttweise uüuber- Gordan Paulıus rSg Tag des Direktori-

U: der alzburger Hochschulwochen
wınden. Aufschlußreich ist die statıstısche Gerechtigkeit TeE1INeEeN Friede, Verlag Styrla,
Erhebung VO.  e psychosomatischen Storun- Graz Wıen Koln Verlag Butzon Bercker,

Kevelaer 1984, 262 Seiliten, 198,—, 28,—.
gen be1 Jugendliıchen un! die rage nach iıh- Hünermann Peter, Über-Setzung der Der Glaube

dıe Tait des Gotteswortes ın UNseIier Zeeıt.Ie  5 möglichen Ursachen 1mM Beıtrag VO.  5

Pıeringer. kKınıge eiträge befassen iıch mıiıt TE!  1:  en ZU. Kirchenjahr, Verlag Aschen-
OT: Munster 1984, 151 Seiten, 19,80

der Vereinsamung un:! mit der Lebenswelt Jantsch Franz, Seelsorge 1mM Aufbruch. Eın Pfarrer
VO  e Außenseitern SOWI1Ee mıit Grundfragen Yrzahlt, Verlag Styr1a, Graz Wıen oln 1984,

191 Seiliten, 198,—, 29,un! Postulaten elıner ganzheitlichen, DSY- NOC Otto, Wer Ten hat, der hore. Dıie Botschaft
chosomatischen Medizın Bornemann der Gleichnisse Jesu, er.  UuC. ZUTLT ıbel, Ver-
MmMac aufden ırekten Zusammenhang ZW1- lag Katholisches Bibelwerk, Stuttgart 19833, 348

Sschen iıchtentfalteter Sexualıtat und Sulzıd-
Seıiten, 32,—.

ühschelm Roman, Jungerverfolgung un! (Ge-
nelgung aufmerksam. Dreı eıtrage eias- schick esu. Eine exegetisch-bıbeltheologische

Untersuchung der synoptıischen Verfolgungs-SE  -} ıch mıiıt Krısenintervention un! Su1lzid- ankundigungen 13, —13 Dal un! Mt 23 29—36
verhuütung. Brandl optıert fur eın partner- DaTr, ‚e1| UOsterreichische Bıblısche Studien

NT D, Verlag Osterreichisches Katholi1-schaftliches un: angstfrelies odell ın der Wr sches Bibelwerk, Klosterneuburg 1983, 331 s@1-zıehung. Diese eiträge deuten die vlelseıt1- ten, 330,—, 49,50, ST 39,80
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